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  ABDRUCK 

  

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 80327 München  

An alle 
staatlichen Berufsschulen 
staatlichen Beruflichen Oberschulen 
in Bayern 
 
Versand per OWA 
 

 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen (bitte bei Antwort angeben) München, 21.11.2019 
 IV.9 – BP4113 – 3.123 856  

V. 
Telefon: 089 2186 2138 

  Name: Herr Hofrichter 

 
 
 
Neubesetzung einer Stelle an der Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung (ALP) Dillingen 
 
 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, 

sehr geehrter Herr Schulleiter, 

 

wir bitten Sie, geeignete Kolleginnen und Kollegen Ihrer Schule auf fol-

gende Ausschreibung hinzuweisen und diese per Aushang im Lehrerzim-

mer und/oder Verteilung über die schulüblichen Kanäle bekanntzugeben: 

 

Zum 17. Februar 2020 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Perso-

nalführung (ALP) Dillingen eine Stelle in der Organisationseinheit 

2.5: Wirtschaftswissenschaften 

– befristet auf in der Regel fünf bis sieben Jahre – neu zu besetzen. Die Tä-

tigkeit ist schulartübergreifend für die Schularten Realschule, Gymnasium 

und Berufliche Schulen (einschl. FOS/BOS) und erfolgt zunächst im Rah-

men einer Abordnung. Eine spätere Versetzung und Beförderung entspre-

chend den jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besol-

dungsgruppe A 15, ist möglich.  

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 

II.  
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Anforderungsprofil: 

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte 

(m/w/d) mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an beruflichen Schulen im 

Fach Wirtschaftswissenschaften in den Besoldungsgruppen A 13 bzw. A 14 

mit mehrjähriger Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit. 

Ferner werden vorausgesetzt: 

 Eine gute wissenschaftliche und pädagogische Qualifikation sowie ein 
Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung von „UB“ oder 
besser 

 Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von 
Veranstaltungen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen 
(RLFB) und/oder zentralen (ALP) Lehrerfortbildung 

 

Wünschenswert sind zudem: 

 Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen 

 Aktuelle Unterrichtserfahrung in den Fächern Betriebswirtschaftslehre, 
Volkswirtschaftslehre, Rechtslehre, und (Wirtschafts-)Informatik 

 Kenntnisse im Umgang mit kaufmännischer und/oder betrieblicher An-
wendungssoftware 

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen 

vorausgesetzt: 

 ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungs-
bereitschaft 

 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Ler-
nens sowie konzeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zent-
ralen und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend) 

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Über-
nahme organisatorischer Planungsaufgaben 

 ein sicheres und angemessenes Auftreten vor Gruppen 

 ein hohes Maß an Teamfähigkeit 

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspo-
litische Themen  

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen 

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische 
Anwenderprogramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten 
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 Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit Fragestellungen, Formen, Di-
daktik und Methodik der Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der 
sich für die Lehrerfortbildung ergebenden Schlussfolgerungen 

In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Aus-

schreibungsbedingungen erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen 

Beurteilungen im Hinblick auf das jeweilige Statusamt im Wesentlichen 

gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch durchgeführt, 

dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird. 

Aufgabenbeschreibung: 

Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätig-

keit) und Evaluation von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgän-

gen unter Berücksichtigung des aktuellen Schwerpunktprogramms für die 

bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. für folgende Ziel-

gruppen: 

- Wirtschaftspädagogik, Grundfragen der beruflichen Bildung 

- Wirtschaftswissenschaften an der Beruflichen Oberschule, am Gymna-
sium, an der Realschule und der Wirtschaftsschule 

- Wirtschaftsinformatik, insbesondere ERP-Systeme 

- Digitale Transformation in der kaufmännischen Bildung 

- Wirtschaftlich relevante Teile des Öffentlichen Rechts und des Privat-
rechts 

- Ökonomisch-politische Bildung (alle Schularten) 

-  Multiplikatoren, Fachbetreuer und Lehrkräfte des Berufsfeldes Wirt-
schaft und Verwaltung an berufsqualifizierenden Schulen 

- Seminarlehrkräfte der wirtschaftswissenschaftlichen Fächer der Berufli-
chen Schulen, Gymnasien und Realschulen 

- Fachmitarbeiter der wirtschaftswissenschaftlichen Fächer der Regie-
rungen und MB-Dienststellen der Beruflichen Schulen, Gymnasien und 
Realschulen 

- Multiplikatoren zu LehrplanPLUS in wirtschaftswissenschaftlichen Fä-
chern an Wirtschaftsschulen, Beruflichen Oberschulen, Gymnasien und 
Realschulen  

Zudem umfasst der Aufgabenbereich des Akademiereferenten / der Akade-

miereferentin in Organisationseinheit 2.5 die akademieinterne Koordina-

tion der Schulart Berufliche Oberschule und Wirtschaftsschule sowie 

allgemeinbildender Fächer an beruflichen Schulen. Die Aufgaben der 
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Schulartkoordination sind abteilungsübergreifend und bestehen insbeson-

dere  

 in der akademieinternen Vertretung der Interessen und Bedürfnisse der 
o.g. Schularten bei der Konzeption und Planung von Lehrgängen und 
sonstigen Fortbildungsangeboten sowie bei der Erstellung von Fortbil-
dungsmaterial  

 der internen Vernetzung der Organisationseinheiten, die Lehrgänge für 
die jeweilige(n) Schulart(en) anbieten. 

Verbunden mit der Schulartkoordination ist auch die Koordination mit der 

regionalen Lehrerfortbildung (RLFB) im Bereich der Beruflichen Oberschu-

len. 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten / der zu-

künftigen Akademiereferentin gehören unter anderem: 

 Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplika-
tion von Lehrgangsinhalten 

 fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- 
und Online-Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit 
dem E-Learning-Kompetenzzentrum der ALP 

 Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regiona-
len Lehrerfortbildung (RLFB) 

 Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus sowie des 
Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung, mit Hochschulen, 
Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren Kooperationspartnern 

 Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen 

 Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse 

 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers 

eine angemessene Präsenz am Dienstort gewährleistet. Die Stelle ist teil-

zeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der Auf-

gaben gesichert ist. Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentli-

chen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt. Ge-

mäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu 

bewerben. 

Der Bewerbung ist eine aktuelle dienstliche Beurteilung beizulegen. Gege-

benenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen 
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(vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen 

Staatsministeriums für Unterricht und Kultus über die Richtlinien für die 

dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehr-

kräfte an Schulen in Bayern vom 7. September 2011 (KWMBl. S. 306), ge-

ändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bil-

dung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 

121)). 

Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoff-

hefter) sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabel-

larischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Ko-

pie der aktuellen dienstlichen Beurteilung) und unter Angabe des Aktenzei-

chens 

IV.9-BP4113-3.123 855 bis spätestens 13. Dezember 2019 auf dem 

Dienstweg zu richten an 

Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Direktor Dr. Alfred Kotter 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 

sowie Kopie an 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen zudem zeitgleich in digitaler 

Form per E-Mail an sabrina.pohmann@stmuk.bayern.de sowie direk-

tor@alp.dillingen.de. 

 

Für weitere Auskünfte steht Herr StD Hofrichter (Tel.: 089/2186-2138) 

gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Sylvia Gürtner 

Leitende Ministerialrätin 
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